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Vom Key Account Manager zum CFO, auch das gibt es! 
2005 wurden wir beauftragt, einen Key Account Manager zu suchen, der über weiteres 
Potential verfügen sollte. Zu diesem Zeitpunkt war eine Weiterentwicklung im Verkauf 
vorgesehen. Die zu betreuenden Kunden waren im Automobilumfeld tätig und so war eine 
technische Ausbildung von Vorteil. Wir fanden einen jungen, ambitionierten und 
hochmotivierten Menschen, der über eine technische Grundausbildung (Automechaniker, 
Diagnostiker) aber auch bereits eine Weiterbildung zum Betriebsökonom HWV verfügte. 
Dies stellte eine ideale Ausgangslage für eine Aufgabe dar, bei der betriebswirtschaftliches 
Denken gefordert war. 

Die weitere Karriere fand dann allerdings in einem anderen Bereich statt. Denn anstatt im 
Verkauf höhere Aufgaben zu übernehmen stellte er fest, dass ihn die Zahlenwelt immer 
stärker interessierte und herausforderte. Mit weiteren Ausbildungen konnte er sich die 
Grundlage schaffen, die es ermöglichte, dass er schlussendlich zum CFO der Firmengruppe 
befördert wurde. 

Was für eine Karriere! Obschon wir überzeugt sind, dass auch wir einen Teil dazu 
beigetragen haben, ist es natürlich vor allem der Verdienst dieses Mitarbeitenden, dass er 
kontinuierlich an seinem Ziel gearbeitet hat und damit sehr viel Ausdauer und Willenskraft 
unter Beweis stellte. Eine schöne Geschichte mit einem Happy End für alle Beteiligten. 

 


